	Jahrgangsstufe: 10
	Schulinternes Curriculum im Fach [image: image1.png]BRUDER GRIMM SCHULE
ESCHWEGE

“





	Inhaltsfeld: (Unterrichtseinheit):    Quadratische Funktionen
	Stundenumfang: 8 Wochen

	Inhalt (Themen)
	Fachbezogener Kompetenzbereich (Ziele)
	Bezug zu Basiskonzept/
Leitperspektiven
	Überfachliche Kompetenzen und Methoden
	Schulischer Schwer-punkt (Profil)

	Rein quadratische Funktionen 
y = a x^2

Eigenschaften der Normalparabel


	Umgehen mit symbolischen, formalen und technischen Elementen

-Graphische und tabellarische Veranschaulichungen bezüglich der Funktionsgleichung anfertigen und anwenden
Problemlösen
- den mathematischen Kontext in alltagsorientierten Aufgabenstellungen wieder-finden und Lösungsstrategien entwickeln

Modellieren

- übersetzen Realsituationen in mathematische Modelle
	Zuordnungen und ihre Darstellungen

- Grundvorstellungen zu nicht-proportionalen funktionalen Zusammenhängen

- Darstellung der Zuordnungen in sprachlicher, tabellarischer oder graphischer Form
Funktionen und Gleichungen

- Darstellung von Funktionen (Funktionsgleichung, Tabelle, Graph)
	Lernkompetenz
- Medienkompetenz am Beispiel dynamischer Geometriesoftware


	Arbeiten  (Verschiebung , Streckung der Normalparabel) mit dynamischer Geometriesoftware

	Allgemeine quadratische Funktionen
Strecken und Verschieben der Normalparabel y = ax^2 + bx + c
Scheitelpunktform
Nullstellen quadratischer Funktionen 
Punktprobe

Linearfaktorzerlegung
	
	
	
	

	Problemlösen und Modellieren mit quadratischen Funktionen
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	Inhaltsfeld: (Unterrichtseinheit):    Berechnung von Dreiecken und Vielecken – Sinus-/Kosinussatz
	Stundenumfang: 4 Wochen

	Inhalt (Themen)
	Fachbezogener Kompetenzbereich (Ziele)
	Bezug zu Basiskonzept/
Leitperspektiven
	Überfachliche Kompetenzen und Methoden
	Schulischer Schwer-punkt (Profil)

	Wdhlg. Sinus, Kosinus, Tangens und Pythagoras

Sinussatz – Berechnen allgemeiner Dreiecke



	Argumentieren

-äußern begründete Vermutungen über mathematische Zusammenhänge und stellen Vergleiche an

Modellieren

- übersetzen Realsituation in mathematische Modelle
	Beziehungen zwischen Geometrischen Objekten 
- Trigonometrische Beziehungen (sin, cos) bei allgemeinen Dreiecken
Messvorgänge
- Berechnungen in Dreiecken und Vielecken (Anwendungen in Landvermessung und Physik)
	Lernkompetenz 
Selbst organisiertes Lernen am Beispiel eines Selbstdiagnosebogens (Arbeitskompetenz)
	Anfertigung von Handskizzen (Planfigur)

Differenzierte Vorbereitung: Verbesserung der individuellen Defizite mithilfe von Bettermarks


	Kosinussatz – Berechnen allgemeiner Dreiecke
Anwendungen
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	Inhaltsfeld: (Unterrichtseinheit):    Pyramide – Kegel – Kugel – zusammengesetzte Körper
	Stundenumfang:  Wochen: 7

	Inhalt (Themen)
	Fachbezogener Kompetenzbereich (Ziele)
	Bezug zu Basiskonzept/
Leitperspektiven
	Überfachliche Kompetenzen und Methoden
	Schulischer Schwer-punkt (Profil)

	Darstellen von Pyramiden und Kegeln


Eigenschaften von Pyramiden, Kegeln
	Darstellen
- erkennen Grundstrukturen und Grundmuster in der Lebensumwelt wieder und stellen sie sachgerecht dar

Modellieren

- entnehmen Sachtexten und Darstellungen aus der Lebenswirklichkeit relevante Informationen
- übersetzen Realsituationen in mathematische Modelle, 
- interpretieren die im mathematischen Modell gewonnenen Lösungen in der Realsituation und modifizieren ggf. das verwendete Modell,
	Körper
- Grundkörper, Körper aus der Technik und Lebensumwelt

- Modelle und Schrägbilder

- Beschreibung von Oberflächeninhalten

- Beschreibung von Volumen

Messvorgänge
- Oberflächeninhalt und Volumen
	Sozialkompetenz anhand von Gruppenarbeitsformen und gemeinsamen Präsentationen der Ergebnisse und Lösungswege
	Anfertigung von Schrägbild und Netz

	Oberflächeninhalt  von Zylindern, Kegeln, Kugeln und zusammengesetzten Körpern


Volumen von Pyramiden, Kegeln, Kugeln und zusammengesetzten Körpern
Anwendungen/Modellieren mit Körpern
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	Inhaltsfeld: (Unterrichtseinheit):    Potenzen und Potenzfunktionen
	Stundenumfang:  5 Wochen

	Inhalt (Themen)
	Fachbezogener Kompetenzbereich (Ziele)
	Bezug zu Basiskonzept/
Leitperspektiven
	Überfachliche Kompetenzen und Methoden
	Schulischer Schwer-punkt (Profil)

	Potenzen mit rationalen Exponenten
(auch wissenschaftliche Schreibweise)

Potenzgesetze


Potenzfunktionen mit natürlichen und negativen Exponenten und ihre Eigenschaften (Strecken und Verschieben)
	Kommunizieren
- verwenden die eingeführten Fachbegriffe und Darstellungen und vergleichen, diskutieren und bewerten unterschiedliche Lösungswege, Argumentationen und Ergebnisse sachgerecht,

Umgehen mit symbolischen, formalen und technischen Elementen
- stellen einfache Sachzusammenhänge durch Funktionen dar,

- setzen mathematische Werkzeuge sinnvoll und verständig ein.
	Operation und ihre Eigenschaften
- Rechenverfahren und Rechengesetzte und deren Verknüpfungen im Bereich der reellen Zahlen
- Potenzen mit rationalen Exponenten

Zuordnungen und ihre Darstellungen

- Grundvorstellungen zu nicht-proportionalen funktionalen Zusammenhängen
- Einfache Potenzfunktionen und Darstellung (Funktionsgleichung, Tabelle, Graph)
	Lernkompetenz
Medienkompetenz am Beispiel dynamischer Geometriesoftware

	Arbeiten mit dynamischer Geometriesoftware zur Darstellung und Manipulation funktionaler Zusammenhänge
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	Inhaltsfeld: (Unterrichtseinheit):    Wachstumsprozesse - Exponentialfunktionen
	Stundenumfang: 4 Wochen

	Inhalt (Themen)
	Fachbezogener Kompetenzbereich (Ziele)
	Bezug zu Basiskonzept/
Leitperspektiven
	Überfachliche Kompetenzen und Methoden
	Schulischer Schwer-punkt (Profil)

	Lineare und exponentielle Wachstum - Zunahme und Abnahme (Wachstumsrate, Wachstumsfaktor)
Exponentialfunktionen und ihre Eigenschaften
(Strecken und Verschieben)
Bestimmung von Exponentialfunktionen, Anwendungen

	Argumentieren

- setzen mathematische Begriffe und deren anschauliche Konkretisierung zueinander in Beziehung


Modellieren

- übersetzen Realsituationen in mathematische Modelle, 
- interpretieren die im mathematischen Modell gewonnenen Lösungen in der Realsituation und modifizieren ggf. das verwendete Modell,
- geben für mathematische Modelle typische Realsituationen an.
	Zuordnungen und ihre Darstellung
- Grundvorstellungen zu nicht-proportionalen funktionalen Zusammenhängen

- Exponentialfunktionen

- Darstellung in sprachlicher, tabellarischer und graphischer Form und als Funktionsgleichung
	Sprachkompetenz 
Kommunikationskompetenz indem sie unterschiedliche Lösungswege,  Argumentationen  und Ergebnisse vergleichen, diskutieren und bewerten

	Interpretation und Reflexion von Graphen zu Wachstums- und Zerfallsprozessen aus Alltag und Wissenschaft
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	Inhaltsfeld: (Unterrichtseinheit):    Prüfungsvorbereitung 
	Stundenumfang: 4 Wochen

	Inhalt (Themen)
	Fachbezogener Kompetenzbereich (Ziele)
	Bezug zu Basiskonzept/
Leitperspektiven
	Überfachliche Kompetenzen und Methoden
	Schulischer Schwer-punkt (Profil)

	Orientierung an den veröffentlichen Themen zur Abschlussprüfung 
	alle
	alle 
	
Selbstregulierung: Die Lernenden steuern und reflektieren ihre Arbeitsprozesse bezüglich ihrer kognitiven und psychischen Voraussetzungen (Eigenmotivation, Konzentrationsbereitschaft, …).


	Selbsteinschätzung mit individuellem Üben


